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Kommunale Daten 
Gesamtstädtisch (s. Jahrbuch) 
 Geographische und meteorologische Angaben 
 Bevölkerung 
 Bau- und Wohnungswesen 
 Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
 Versorgung und Verbrauch 
 Verkehr und Fremdenverkehr 
 Gesundheit und Sozialwesen 
 Bildungswesen, Kultur und Freizeit 
 Öffentliche Sicherheit und Rechtspflege 
 Kommunalfinanzen und Verwaltung 
 Wahlen 
Kleinräumig (s. Strukturatlas) 
 Flächennutzung 
 Einwohner und Haushalte 
 Gebäude und Wohnungen 
 Beschäftigte und Arbeitslose 
 Leistungsempfänger 
 Kraftfahrzeugbestand 
 Wahlergebnisse 

http://www.statistik.augsburg.de/ 5. Dresdner Flächennutzungssymposium 

http://www.statistik.augsburg.de/
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Kleinräumigkeit: Zuordnung der Adresse zum Block 
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Quelle: Deutscher Städtetag 1991, S. 29 
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AGK - Kommunales Raumbezugssystem: Adresszentraldatei, 
Gebäudedatei und Kleinräumige Gliederung 
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Stadt Augsburg
Sozialmonitoring Bezirke
SMB01  Bärenkeller
SMB02  Oberhausen
SMB03  Kriegshaber
SMB04  Pfersee/Thelottviertel
SMB05  Rechts der Wertach
SMB06  Stadtmitte Nord/Ost
SMB07  Stadtmitte Zentrum/Süd
SMB08  Am Schäff lerbach
SMB09  Wolfram- und Herrenbachviertel
SMB10  Spickel
SMB11  Hochfeld
SMB12  Antonsviertel
SMB13  Universitätsviertel
SMB14  Göggingen
SMB15  Bergheim
SMB16  Inningen
SMB17  Haunstetten Nord/Ost/West
SMB18  Haunstetten Süd/Siebenbrunn
SMB19  Firnhaberau
SMB20  Hammerschmiede
SMB21  Lechhausen Ost
SMB22  Lechhausen Süd/West
SMB23  Hochzoll
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Stadt Augsburg
Grundschulsprengel

8500  Werner-v on-Siemens-Grundschule
8506  Luitpold-Grundschule
8507  Wittelsbacher-Grundschule
8510  St.-Max-Grundschule
8512  Grundschule Herrenbach
8514  Grundschule Hochzoll-Süd
8516  Werner-Egk-Grundschule
8518  Elias-Holl-Grundschule
8519  Grundschule Hammerschmiede
8521  Grundschule Vor dem Roten Tor
8524  St.-Anna-Grundschule
8526  Birkenau-Grundschule
8527  Westpark-Grundschule
8528  Grundschule Kriegshaber
8530  Friedrich-Ebert-Grundschule
8531  Grundschule Göggingen-West
8533  Johann-Strauß-Grundschule
8535  Eichendorf f -Grundschule
8536  Fröbel-Grundschule
8537  Grundschule Inningen
8538  Blériot-Grundschule
8542  Drei-Auen-Grundschule
8544  Kerschensteiner-Grundschule
8545  Hans-Adlhoch-Grundschule
8553  Grundschule Centerv ille Süd
8556  Grundschule-Bärenkeller
8560  Löweneck-Grundschule
8561  Grundschule Firnhaberau
8567  St.-Georg-Grundschule
8584  Schiller-Grundschule
8658  Grundschule Neusäß bei St. Ägidius
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Monitoring für verschiedene Themen 

Aufbau von Monitoringsystemen: 
Demografie 

 KGSt (Hrsg., 2010): Demografiemonitoring. KGSt-Materialien Nr. 5/2010. Köln. 
 VDSt (Hrsg., 2011): Indikatoren- und Merkmalskatalog zum demografischen Wandel. 

Materialien zur Bevölkerungsstatistik. Heft 1. Frankfurt am Main. 

Soziales 
 KGSt (Hrsg., 2009): Sozialmonitoring. KGSt-Materialien Nr. 4/2009. Köln. 

Bildung 
 Gnahs, Dieter u.a. (2011): Anwendungsleitfaden zum Aufbau eines kommunalen 

Bildungsmonitorings. Projektgruppe im Rahmen des Programms „Lernen vor Ort“.  
Wiesbaden – Bonn – Stuttgart. 

Nachhaltigkeit 
 Kombination verschiedener Themengebiete; bereits seit längerem bestehend. 
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Druckbeispiel: Demografiemonitoring 
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Digital: 
Bevölkerung Interaktiv 
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Informationen zur Bevölkerung 
in der gewünschten 
kleinräumigen Gliederung, 
z. B. nach 

• Geschlecht 

• Nationalität 

• Bevölkerungsentwicklung 

 

Umsetzung als App ist in 
Vorbereitung. 

5. Dresdner Flächennutzungssymposium 
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Durchschnittliche Struktur der Bestands- und der 
Neubezugsbevölkerung der Stadt Augsburg 

8 Quelle: Amt für Statistik und 
Stadtforschung, Melderegister 2006-2010 
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Bevölkerungsbewegungen 
Durchschnittlicher Wanderungssaldo über die Stadtgrenzen sowie durchschnittliche 
Binnenwanderungen der Stadt Augsburg nach Einzelaltersjahren 
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Zuzug nach Einzelaltersjahren - Durchschnitt 2006-2010
Wegzug nach Einzelaltersjahren - Durchschnitt 2006-2010
Saldo aus Zu- und Wegzügen - Durchschnitt 2006-2010
Binnenwanderung - Durchschnitt 2006-2010

Quelle: Amt für Statistik und 
Stadtforschung, Melderegister 2006-2010 
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Durchschnittliche altersspezifische Fruchtbarkeitsziffern 
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Quelle: Amt für Statistik und Stadtforschung, Melderegister 2007-2011 
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Methode, Parameter 
und Annahmen der 
Bevölkerungsprognose 

Allgemeines   
 Methode   Deterministisches Komponentenmodell   

 Genutzte Software   SIKURS 
 Vorausberechnungseinheiten     Prognoserechnung auf Ebene der 298 Statistischen Distrikte der 

Stadt Augsburg und anschließende Aggregation der Ergebnisse 
auf die Ebene der 42 Stadtbezirke. 

 Bezugsgebiet   Stadt Augsburg 
 Berücksichtigte 
Altersjahrgänge   

  111 

Bevölkerungsgruppen Für die Prognose werden Männer und Frauen sowie Deutsche und 
Ausländer differenziert berücksichtigt. 

Ausgangsdaten und berechnete Parameter   
 Genutzte Bestandsdaten     Bevölkerungsbestand zum 31.12. der Jahre 2006 bis 2011.   

 Fertilität   Berechnung altersspezifischer Fruchtbarkeitsziffern (15- bis 49-
jährige Frauen) auf  Basis der Lebendgeborenen 2007 bis 2011. 

 Mortalität     Berechnung altersspezifischer Sterberaten auf Basis der 
tatsächlichen Sterbefälle in den Jahren 2007 bis 2011. 

 Binnenwanderung   Analyse der Binnenwanderung der Jahre 2007 bis 2011. 
Berechnung demografisch differenzierter Binnenwegzugsraten. 

 Außenwanderung     Analyse der Außenwanderung der Jahre 2007 bis 2011. 
Berechnung  demografisch differenzierter Zuzugs- und 
Wegzugsraten. 
Entwicklung der Parameter   

 Geburten     Annahme konstanter Geburtenziffern. 
 Sterblichkeit   Annahme einer (weiterhin) steigenden Lebenserwartung bis 2030:  

Erhöhung der Lebenserwartung bei Männern um rund 1,8 Jahre, 
bei Frauen um rund 1,5 Jahre.   

 Außenzuwanderung     Annahme folgender mittlerer Außenzuwanderung differenziert 
nach sieben verschiedenen Außentypen: 
2012 bis 2015: 18.000; 2016 bis 2020: 17.500; ab 2021: 17.000. 
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Fragen, Anregungen, Kritik… 
..und vielen Dank für Ihr Interesse! 

12 5. Dresdner Flächennutzungssymposium am 06.06.2013 

265.000

267.500

270.000

272.500

275.000

277.500

280.000

282.500

285.000
20

00

20
02

20
04

20
06

20
08

20
10

20
12

20
14

20
16

20
18

20
20

20
22

20
24

20
26

20
28

20
30

Bestand Prognose

B
ev

öl
ke

ru
ng

sz
ah

l 

Jahr 

Varianten der prognostizierten Bevölkerungsentwicklung in der Stadt 
Augsburg v3 - hohe Zuwanderung

Bevölkerungsprognose bis 2030

v2c - stark steigende
Fruchtbarkeitsziffer
v2d - stark steigende
Lebenserwartung
v2 - Basisvariante

v2b - sinkende
Fruchtbarkeitsziffer
v2a - gleichbleibende
Lebenserwartung
v1 - geringe Zuwanderung

Quelle: Melderegister, Bürgeramt, Bevölkerungsprognose, Amt für Statistik 
d St dtf h  
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